
 

 
 

FACHTAGUNG 
 zur Rolle der NGOs – Perspektiven 2015 

 
von AGEZ und EU-Plattform in Kooperation mit der Austrian 

Development Agency (ADA) 
 
 
Termin 
Donnerstag, 2. Februar 2006, 9.00 bis 17.30 Uhr  
Freitag, 3. Februar 2006, 9.00 bis 13.00 Uhr 
 
Ort 
Kardinal König Haus, Lainzer Straße 138, 1130 Wien 
 
 
1) „Die zukünftige Rolle der NGOs im Netzwerk aller in der EZA tätigen 
Akteure“ 
 
Donnerstag, 2. Februar, 9.00 Uhr  

o Begrüßung Heribert Steinbauer (AGEZ) 
 
9.30 Uhr  

o Referat von Jean Bossuyt (European Centre for Development Policy Management, 
Belgien) zu den Trends 2015 

o Impulsreferate von Irene Freudenschuss-Reichl (BMaA) und Michael Linhart 
(ADA) zum Themenbereich „Pariser Deklaration - wie haben sich die 
Rahmenbedingungen der EZA durch die Annahme der Pariser Deklaration verändert - 
Herausforderungen für das weitere Tätigsein der NROs in der EZA“ 

o Referat von Ilako Festus Mwetu (AMREF Kenya ) zur Rolle der NGOs im Süden 
o Impuls von Hilde Wipfel (KOO) zur Rolle der NGOs im Norden 
o Impuls von Gerhard Zimmerl (SETEC) zur Rolle der NGOs aus Sicht eines im EZA-

Bereich tätigen Unternehmens  (angefragt) 
 
11.15 Uhr Pause 
 
11.45 Uhr Arbeitsgruppen 
 
13.00 Uhr Mittagessen 
 
 
 



2) „Die Rolle und Funktion der NGOs und Zivilgesellschaft im Norden wie 
im Süden“ 
 
Donnerstag, 2. Februar, 14.00 Uhr  

o Bericht aus den Arbeitsgruppen (Fish-Bowl-Methode) und Diskussion  
 
15.30 Uhr Kaffee-Pause 
 
16.00 Uhr 

o Panel mit anschließender Diskussion: Worin liegt die spezifische Rolle der NGOs? 
o Michèlle Laubscher (Alliance Sud, Schweiz) (angefragt) 
o Luise Gubitzer (WU-Wien) 
o Johannes Jäger (Mattersburger Kreis) 
o Gerda Daniel (Horizont3000) 

 
17.30 Uhr Ende des ersten Tages 
 
Donnerstag Abend ab 18.00 Uhr 
Heurigenbesuch Restaurant Wambacher, Lainzer Straße 123, 1130 Wien 
 
 
3) „Die Gestaltung eines strukturieren Dialogs zwischen NGOs und 
öffentlichen Stellen im Policy-Dialog“ 
 
Freitag, 3. Februar, 9.00 Uhr 

o Heinz Hödl (KOO): Zusammenfassung der Ergebnisse des Vortags 
o Otmar Höll (OIIP): Partizipation von NGOs als Bestandteil der Demokratie im Norden 

und Süden 
o Alexander Lippmann (ÖFSE): Der Dialog entwicklungspolitischer NGOs und 

öffentlicher Stellen in ausgewählten europäischen Ländern (UK, Irland, Luxemburg) 
o Eva Christina Nielsen (APRODEV, Schweden): Das schwedische Modell der 

Zusammenarbeit 
 
10.45 Uhr Pause 
 
11.15 Uhr 

o Podiumsdiskussion: Wie soll ein strukturierter Dialog in Österreich aussehen?  
o Johannes Trimmel (EU-Plattform) 
o Rita Trattnig (BMLFUW)  
o Johanna Mang (ADA)  
o N.N. (BMaA) 
o Elfriede Schachner (AGEZ) 
 

13.00 Uhr Ende der Tagung 
 
Moderation: Brigitte Voykowitsch 
 
Kosten: 14,- € für Mittagessen (Tagesteller) am 2. und 3. Februar 
 
Anmeldung erforderlich 
AGEZ, Berggasse 7, 1090 Wien, Tel: (01) 317 40 16, E-mail: office@agez.at 
 
 

finanziert durch die 

 


